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(Schluß.)

3. Meßgenauigkeit.
Während die ersten Messungen von Tralles jeweilen nur

einmal durchgeführt wurden, zeigte sich schon bald das
Bedürfnis einer Kontrolle durch Messungswiederholung.
So ist die 1791 nur einmal gemessene Walperswilerbasis 1797
nochmals gemessen worden. Die Messungen von Feer
hingegen waren von Anfang an als Doppelmessungen vorgesehen.

Von da an maß man die meisten Grundlinien doppelt
oder sogar drei- bis vierfach. Solche Doppelmessungen
geben in den zwischen Hin- und Hermessung sich zeigenden
Unstimmigkeiten ein Maß für die Genauigkeit der
durchgeführten Operation und damit, unter gewissen Vorbehalten,

der Basis selbst. Man muß sich nämlich hüten, aus
diesem Genauigkeitsmaß zu weitgehende Schlüsse auf die
tatsächliche Länge der Basis selbst zu ziehen, weil es nur
Aufschluß über die Größe derjenigen Fehlerquellen gibt,
die während der Messung sich ändern, nicht aber über
solche, die während der Messung annähernd konstant bleiben.

So werden fehlerhafte Etalonierung des Meßgeräts oder
der Einfluß einseitig fehlerhafter Temperaturerfassung
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